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Kolpen (Vorwerk)/Kolpin

Schlagwörter: Siedlung, Wüstung 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Lohsa

Kreis(e): Bautzen

Bundesland: Sachsen

 

Devastierter Ort. Kolpen, sorb.: Kolpin, war ein Vorwerk in der Flur Ratzen und seit 1531 historisch belegt. Der ehemalige

Rundweiler mit Großblockflur wurde 1960 für den Tagebau Glückauf III vollständig abgebrochen. Ingesamt 150 Einwohner

(einschließlich der aus Geißlitz) wurden hauptsächlich nach Lohsa umgesiedelt. Heute liegt das ehemalige Siedlungsgebiet im

Lohsasee (Speicherbecken Lohsa II) und ist als geotechnischer Sperrbereich ausgewiesen. Seit 2000 erinnert ein Gedenkstein

(UTM 459812/5693050) an Ratzen und seine Vorwerke Geißlitz und Kolpen. Kartierung gemäß LMBV.

 

(Anja Prust, Landesamt für Archäologie Sachsen, 2023)
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Kolpen (Vorwerk)/Kolpin

Schlagwörter: Siedlung, Wüstung
Ort: Lohsa
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
Koordinate WGS84: 51° 24 46,29 N: 14° 27 31,68 O / 51,41286°N: 14,4588°O
Koordinate UTM: 33.462.362,40 m: 5.695.876,72 m
Koordinate Gauss/Krüger: 5.462.484,11 m: 5.697.710,80 m
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